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Abschlusskonzert der Schalmeien Leistungs-, Bilder- und Fotoshow des 
T urnvereins KleinreinsdorfAm 13. Oktober fand im Gasthof „Zum heiteren Blick“, dem Vereins-

lokal der Kleinreinsdorfer Schalmeien, das Abschlusskonzert der dies-
jährigen Saison statt. Rund 40 Auftritte bestritten die Schalmeienspie-
ler in Nah und Fern, dazu zählen u.a. Musiktreffen in Teterow und 
Löbichau sowie Auftritte zum Wiesenfest in Selbitz und im franzö-
sischen Gauchy. 
Der musikalische Leiter Friedhard Bauch stellte die Stimmgruppen 
des Klangkörpers vor. So gaben Bariton, Bass, Sopran, Alt und die 
Rhythmusgruppe Proben ihres Könnens. 
Die treue Fangemeinde der Kleinreinsdorfer Schalmeien honorierte 
das Programm des Abends, welches auch von der Jugendtanzgruppe 
mitgestaltet wurde, mit begeistertem Applaus.

Der Einmarsch aller Aktiven mit Klängen der Schalmeien eröffnete 
die diesjährige Leistungs-, Bilder- und Fotoshow des Turnvereins 
Kleinreinsdorf am Sonntag, dem 14. Oktober im Gasthof „Zum hei-
teren Blick“.
Die Turn-, Tanz- und Musikdarbietungen der Aktiven wurden vom 
zahlreich erschienenen Publikum mit großer Aufmerksamkeit und 
herzlichem Beifall belohnt. Der TV Kleinreinsdorf vereint die Turner, 
die Frauensportgruppe, die Tanzgruppen, die Schalmeienkapelle, die 
Tischtennis- und Fußballspieler.
Zum anspruchsvollen und vielseitigen Programm gehörten exzellente 
Vorführungen der Turner, tänzerische Darbietungen der Zwergen-, 
Kinder- und Jugendtanzgruppe sowie der Tanzgruppe „Corleone“, die 
in diesem Jahr ihr zwanzigjähriges Bestehen feiern konnte und in einer 
getanzten Chronik diese Zeit Revue passieren ließ.
Die Ausstellung zur Orts- und Vereinsgeschichte weckte das Interesse 
vieler Besucher. Traditionell endete dieses unterhaltsame und sport-
liche Wochenende mit dem von der Schalmeienkapelle angeführten 
Fackelumzug durch den Ort, der gemeinsam mit der Kleinreinsdorfer 
Feuerwehr durchgeführt wurde.
Im kommenden Jahr wird das 125-jährige Vereinsjubiläum gefeiert. 
Dabei wird die 8. Gala der Schalmeien am 29. und 30. Juni 2013 den 

Höhepunkt der Feierlichkeiten bilden.
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Auslegung des Entwurfes zur 
Aufhebung des Bebauungsplanes Wohngebiet 
„Kirschallee“ in Waltersdorf
Der vom Gemeinderat Mohlsdorf-Teichwolframsdorf in der Sitzung 
am 27. September 2012 gebilligte Entwurf zur Aufhebung des Bebau-
ungsplanes Wohngebiet „Kirschallee“ im OT Waltersdorf, bestehend 
aus dem zeichnerischen Teil sowie der Begründung, liegt in der Zeit 
vom 12. November bis 14. Dezember 2012 in den Verwaltungen der 
Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf (Straße der Einheit 6 im OT 
Mohlsdorf und Steinberg 1 im OT Teichwolframsdorf) während der 
allgemeinen Dienststunden zu jedermann Einsicht öffentlich aus.
Die Lage und Abgrenzung des Plangebietes ist der beiliegenden Ab-
bildung zu entnehmen. Ein Umweltbericht (Umweltprüfung) wurde 
erstellt. Umweltbezogene Stellungnahmen wurden im Rahmen der 
frühzeitigen Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung nicht vorge-
bracht. 
Der Entwurf der Planunterlagen sowie der Begründung sind auch 
im Internet unter www.goel.de (aktuelle Bauleitpläne) einsehbar. 
Während der Auslegungsfrist können gem. § 3 Abs. 2 BauGB von 
jedermann Anregungen und Bedenken zu den Entwurfsunterlagen 
schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden. Es wird da-
rauf hingewiesen, dass nicht rechtzeitig abgegebene Stellungnahmen 
bei der Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben können und dass 
ein Antrag gem. § 47 Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig ist, so-
weit in ihm Einwendungen gegen die Satzung geltend gemacht wer-
den, die im Rahmen der öffentlichen Auslegung hätten vorgebracht 
werden können.

Häckert
Bürgermeister

Öffentliche Auslegung des Entwurfes der 
Ergänzungssatzung „Greizer Weg“ der 
Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf im 
OT Teichwolframsdorf
Der vom Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf 
in der Sitzung am 27. September 2012 gebilligte Entwurf der Ergän-
zungssatzung „Greizer Weg“, bestehend aus dem zeichnerischen Teil 
sowie der Begründung, liegt in der Zeit vom 12. November  bis 14. 
Dezember 2012 in den Verwaltungen der Gemeinde Mohlsdorf-Teich-
wolframsdorf (Straße der Einheit 6 im OT Mohlsdorf und Steinberg 1 
im OT Teichwolframsdorf) während der allgemeinen Dienststunden 
zu jedermann Einsicht öffentlich aus. Die Lage und Abgrenzung des 
Plangebietes ist der nachfolgenden Abbildung zu entnehmen. Ein Um-
weltbericht (Umweltprüfung) wurde nicht erstellt.
Der Entwurf der Planunterlagen sowie der Begründung sind auch im 
Internet unter www.goel.de (aktuelle Bauleitpläne) einsehbar. Während 
der Auslegungsfrist können gem. § 3 Abs. 2 BauGB von jedermann An-
regungen und Bedenken zu den Entwurfsunterlagen schriftlich oder zur 
Niederschrift vorgebracht werden. Es wird darauf hingewiesen, dass 
nicht rechtzeitig abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung 
unberücksichtigt bleiben können und dass ein Antrag gem. § 47 Ver-
waltungsgerichtsordnung unzulässig ist, soweit in ihm Einwendungen 
gegen die Satzung geltend gemacht werden, die im Rahmen der öffent-
lichen Auslegung hätten vorgebracht werden können.

Häckert, Bürgermeister

Öffentliche Auslegung des Entwurfes des 
Bebauungsplanes „Dorfgebiet obere Siedlung 
Waltersdorf“ der Gemeinde Mohlsdorf-Teich-
wolframsdorf 
Der vom Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf 
in der Sitzung am 27. September 2012 gebilligte Entwurf des Bebau-
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ungsplanes „Dorfgebiet obere Siedlung Waltersdorf“, bestehend aus 
dem zeichnerischen Teil sowie der Begründung mit Umweltbericht in 
der Fassung vom Juni/September 2012 liegt in der Zeit vom 12. No-
vember  bis 14. Dezember 2012 in den Verwaltungen der Gemeinde 
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf (Straße der Einheit 6 im OT Mohlsdorf 
und Steinberg 1 im OT Teichwolframsdorf) während der allgemeinen 
Dienststunden zu jedermann Einsicht öffentlich aus. Der Entwurf der 
Planunterlagen sowie der Begründung sind auch im Internet unter 
www.bit-tiefbauplanung.de (aktuelle Bauleitpläne) einsehbar.
Während der Auslegungsfrist können gem. § 3 Abs. 2 BauGB von 
jedermann Anregungen und Bedenken zu den Entwurfsunterlagen 
schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden. Es wird darauf 
hingewiesen, dass nicht rechtzeitig abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben können und dass ein Antrag 
gem. § 47 Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig ist, soweit in ihm 
Einwendungen gegen die Satzung geltend gemacht werden, die im Rah-
men der öffentlichen Auslegung hätten vorgebracht werden können.

Häckert
Bürgermeister

Häckert, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung zur Aufhebung 
des Aufstellungsbeschlusses zum Vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan „Motorsport-
Anlage Sorge-Settendorf“
Der Gemeinderat der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf hat in 
seiner Sitzung am 06. März 2012 gem. § 2 BauGB die Aufhebung 
des Aufstellungsbeschlusses  und somit die Beendigung des Verfah-

rens zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan  „Motorsport-Anlage 
Sorge-Settendorf“ auf Grund des Nichthandelns des Vorhabenträgers 
beschlossen.  

Häckert, Bürgermeister

In eigener Sache
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
seit 10 Monaten gibt es nun unsere Landgemeinde Mohlsdorf-Teich-
wolframsdorf. Wir sind in dieser Zeit gut vorangekommen und haben 
zahlreiche wichtige Vorhaben auf den Weg gebracht.
So wurden der Aufstellungsbeschluss für einen Flächennutzungsplan 
gefasst, Beschlüsse zu Baugebieten in unseren Ortsteilen neu gefasst, 
geändert oder auch aufgehoben und die Weichen für Maßnahmen der 
Dorferneuerung in Waltersdorf, Kahmer und Gottesgrün, als auch für 
den ländlichen Wegebau gestellt.
Die Förderung aktiver Vereine, des Ehrenamtes, des bürgerschaft-
lichen Engagements und die Arbeit unserer Feuerwehren liegen uns 
besonders am Herzen.
Bitte unterstützen Sie uns weiter mit Ihren Anregungen und Kritiken. 
Wir brauchen Ihre Meinungen, um gute Entscheidungen für unsere 
Gemeinde treffen zu können.
Erfreulich ist die rege Beteiligung und die hohe Rücklaufquote un-
serer Mängelanzeigen aus dem Amtsblatt.
Ihre Hinweise fließen in die laufende Arbeit unserer Verwaltung und 
des gemeindlichen Bauhofes ein und helfen oft Probleme schnell und 
unbürokratisch zu lösen.
Unser neues Amtsblatt wird in der Gemeinde gut angenommen. Es 
gibt viele positive Rückmeldungen. Wir bemühen uns um eine aktu-
elle und interessante Berichterstattung aus allen Ortsteilen. Das kön-
nen wir aber nicht alleine bewältigen. Wir sind dabei auf Zuarbeiten 
und Beiträge der Vereine, der Feuerwehren, der Firmen, Schulen und 
Kindergärten dringend angewiesen. Bitte melden Sie frühzeitig Ver-
anstaltungstermine an das Redaktionsteam um Frau Herzog und Frau 
Hirsch und organisieren Sie, dass Fotos und Berichte schnell in die 
Gemeinde kommen.
Wir garantieren Ihnen dann, dass alle Aktivitäten gleichberechtigt und 
zeitnah zur Veröffentlichung kommen.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Ihr Christian Häckert, 
Bürgermeister

Einladung
Offizielle Übergabe der Friedhofstraße / Juchhöhe  einschließlich  
Neugestaltung des Umfeldes im Bereich der Trauerhalle nach 
grundhaftem Straßenausbau in Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Am Freitag, dem 09.11.2012 um 11:00 Uhr findet die feierliche 
Übergabe der neu ausgebauten Straßenabschnitte Friedhofstraße und 
Juchhöhe in Mohlsdorf- Teichwolframsdorf statt.
Treffpunkt ist am neu gestalteten Platz an der Trauerhalle. Hierzu sind 
alle interessierten Bürger und Bürgerinnen recht herzlich eingeladen.

Häckert, Bürgermeister

Gemeindesteuern werden am 15. November 
2012 fällig
Die Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf weist alle Steuerpflichti-
gen, die kein Bankeinzugsverfahren haben, darauf hin, dass zum 15. No-
vember 2012 folgende Steuern fällig werden: Grundsteuer A + B und 
Gewerbesteuer. Wir möchten Sie auf das Abrufverfahren aufmerksam 
machen und Ihnen empfehlen, uns zu beauftragen, in Zukunft die von 
Ihnen zu entrichtenden Beträge unmittelbar von Ihrem Bank- oder Post-
scheckkonto abzurufen. 
Das bringt für Sie manche Vorteile:
Sie brauchen keine Überweisungen auszuschreiben, sparen den Weg zum 
Geldinstitut und damit Zeit.
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Bilder des Monats
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Herbstfest des Feuerwehrvereins Mohlsdorf. Auf dem Festplatz vorm Gemeindeamt war alles bestens vorbereitet. Höhepunkte waren die Übung der Jugendfeuerwehr und natürlich das 
Entenrennen mit seinen schönen Preisen. Viele Gäste lockte das schöne Wetter an diesem Tag herbei. Den Abschluss bildeten der Auftritt der Kleinreinsdorfer Schalmaienkapelle und der 
Lampionumzug.

Hortgruppe der Mohlsdorfer Grundschule bei der Wanderung durch das Triebtal bis nach Pöhl.
Ein Dankeschön an die Begleiter, Frau Weber und Herr Beier.

Die Hortkinder der Mohlsdorfer Grundschule beim gemeinsamen Filzen mit den Bewohnern der 
Lebenshilfe Mohlsdorf.



Seite 4 Seite 5

Wettkampf der Teichwolframsdorfer Wehren. Auf dem Sportplatz am Schützenhaus trafen sich die Teichwolframsdorfer Wehren, um sich untereinander zu messen. Die Kleinreinsdorfer Ka-
meraden sicherten mit einem 1. Platz den Pokal. Von den Mohlsdorfer Wehren waren die Kameraden aus Kahmer die einzigen Vertreter.

Erntefest in Reudnitz auf dem Gutshof der Familie Hohmuth. Mit einem Erntedankgottesdienst am Vormittag begann dieser Festtag. Eine Vorführung des Dreschens mit dem Dreschflegel 
zog die Gäste in den Bann. Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt, besonders die Kürbissuppe war lecker. Der Auftritt der KITA-Kinder und das Konzert als Abschluss des Tages run-
deten diesen sonnigen schönen Tag ab.

56. Kreissängertreffen des Neuen Reußischen Sängerkreises. In der Reudnitzer Turnhalle präsentierten zehn Chöre ihr Liedgut, das von Volksliedern über Eigenkompositionen bis hin zu Schlagern 
reichte, nachdem vom Bläserensemble „Querblech“ unter Leitung von Matthias Härtig die Gäste auf diesen musikalischen Genuss eingestimmt wurden. Günter Hinz wurde für 50-jährige Chor-
mitgliedschaft geehrt.
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Sie zahlen keine Dauerauftragsgebühr und sparen dadurch Geld. Sie zah-
len die Abgaben immer in der richtigen Höhe und zum richtigen Zeit-
punkt. Dadurch können Sie nicht mit Mahngebühren belastet werden.
Sie erleichtern auch uns die Arbeit und helfen, den Verwaltungsaufwand 
so gering wie möglich zu halten.
Sie gehen kein Risiko ein, denn Sie können den Abbuchungsauftrag je-
derzeit widerrufen und haben die Möglichkeit, im Einzelfall rechtzeitig 
dem Abruf zu widersprechen.
Nehmen Sie deshalb an diesem modernen Zahlungsverfahren teil.
Vordrucke gibt es im Bürgerbüro Mohlsdorf und Teichwolframsdorf.

Vermietung  
Die Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf beabsichtigt in der Lie-
genschaft Gottesgrüner Straße 1 in 07987 Mohlsdorf-Teichwolframs-
dorf eine schöne 3 – 4-Raum-Wohnung mit einer Größe von ca. 
100 qm zur Vermietung anzubieten. 
Die Wohnung befindet  sich im Obergeschoss mit ausgebautem  Dach-
geschoss. Fahrzeugabstellplatz, Trockenplatz, Gartennutzung sind 
vorhanden. 
Interessenten melden sich bitte in der Gemeinde Mohlsdorf-Teich-
wolframsdorf, Straße der Einheit 6, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframs-
dorf, Zimmer 8 – oder telefonisch (0 36 61) 45 30 16.

Häckert, Bürgermeister

Vermietung/Verpachtung von Gärten und 
Pkw-Stellplätzen 
Die Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf verfügt ab sofort über 
freie Gärten:        
•	 Cunsdorfer	Straße	–	Gemarkung	Kahmer	
•	 „Am	alten	Badeteich“	(Richtung	Freibad)	–	Gemarkung	Teichwolf-

ramsdorf 
•	 Ronneburger	Straße	–	Gemarkung	Teichwolframsdorf
•	 Am	Mühlberg	–	Gemarkung	Waltersdorf
sowie PKW-Stellplätze in der Straße des Friedens unterhalb der Gär-
ten „Am Hummelsberge“.
 
Interessenten melden sich bitte in der Gemeinde Mohlsdorf-Teich-
wolframsdorf, Straße der Einheit 6, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframs-
dorf, Zimmer 8 – oder telefonisch (0 36 61) 45 30 16.

Häckert, Bürgermeister

Information
Liebe Bürgerinnen und Bürger, hiermit weisen wir Sie nochmals da-
rauf hin, dass bis zum Jahresende 2012 Ihre Personaldokumente und 
die Kfz-Zulassungen auf den neuen Gemeindenamen (Mohlsdorf-
Teichwolframsdorf) umzuschreiben sind.

Förderung des Ehrenamtes in der Gemeinde 
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Für die Vergabe der Mittel aus der Thüringer Ehrenamtsstiftung können 
noch bis 15.11.2012 Vorschläge zu verdienten Bürgern bei der Gemein-
deverwaltung Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Straße der Einheit 6, ein-
gereicht werden.

Offener Brief

Flurbereinigungsverfahren Mohlsdorf – 
Fortschritt angemahnt
Sehr geehrter Herr Lüdtke, sehr geehrter Herr Fielitz,
als Vertreter der Teilnehmergemeinschaft Mohlsdorf wenden wir uns we-
gen des schleppenden Fortschritts unseres Verfahrens an Sie.
Nach einem zügigen Beginn des Vorhabens läuft momentan die Ortsregu-
lierung. Obwohl diese seit ca. 3 Jahren bearbeitet wird, sind leider kaum 

Fortschritte erkennbar. Durch diesen schleppenden Ablauf wird in der Öf-
fentlichkeit und bei den Teilnehmern das gesamte Verfahren zunehmend 
negativ betrachtet. Geplante Investitionen verzögern sich durch fehlende 
Vermessungen und der damit verbundenen Klärung von Eigentumsver-
hältnissen. Aussagen zur Dauer oder zu einem Abschluss des Verfahrens 
können nicht gemacht werden!
Wir führen diesen geschilderten Zustand auf fehlende Sachbearbeiter in 
Ihrem Hause zurück. Wir bitten Sie deshalb geeignete Maßnahmen, die 
die zügige Weiterführung des Verfahrens ermöglichen, einzuleiten und 
einer weiteren Schwächung des Standortes Gera entschieden entgegen-
zuwirken.
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft des Flurbereinigungsverfahren 
Mohlsdorf bittet dringend um einen Gesprächstermin mit dem Verfah-
rensführer, um das weitere Vorgehen vor Ort diskutieren zu können.
Für Rücksprachen stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung. Für Ihre Be-
mühungen bedanken wir uns im Voraus.

Mit freundlichen Grüßen
Karlheinz Maak, Dieter Hohmuth, Dr. Gerd Schaller, Andreas Häckel
Christian Häckert, Bürgermeister

Staatliche Grundschule Mohlsdorf

Information für die Eltern der Vorschulkin-
der zur Einschulung im Schuljahr 2013/14 
an der Staatlichen Grundschule Mohlsdorf
1.  Informationselternabend
Für die Eltern der Schulanfänger 2013 findet am Montag, 12.11.2012 um 
19.00 Uhr in der GS Mohlsdorf ein 1. Informationselternabend statt, zu 
dem hiermit herzlich eingeladen wird.
Es werden Hinweise zur Schulanmeldung, zur Schulvorbereitung und 
zum Einschulungsverfahren gegeben.
2. Anmeldung der schulpflichtigen Kinder für das Schuljahr 

2013/14
1.  Alle Kinder, die bis zum 1. August 2013 sechs Jahre alt werden, 

sind schulpflichtig.
2.  Lt. Thüringer Schulordnung § 119 sind die Erziehungsberechtigten 

verpflichtet, ihre Kinder zum Schulbesuch anzumelden.
3. Die Erziehungsberechtigten melden ihre schulpflichtigen Kinder bit-

te in der Schulleitung der GS Mohlsdorf zu folgenden Terminen an:
 Montag, 10.12.12: 10:00 – 12:00 Uhr
 Mittwoch, 12.12.: 16:30 – 18:30 Uhr
 Donnerstag, 13.12.: 12:00 – 14:00 Uhr
 Ihr Kind können Sie zur Anmeldung mitbringen!
5. Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde oder das Familien-

stammbuch vorzulegen.
6.  Sollte die Anmeldung zu diesen Terminen nicht möglich sein, 

vereinbaren Sie bitte mit der Schulleitung der Grundschule, 
(0 36 61) 4 25 83), einen anderen Zeitpunkt.

 Die Anmeldung muss spätestens bis 13.12.2012 erfolgt sein.
7.  Zu den schulärztlichen Untersuchungen im Frühjahr 2013 erhalten 

die Eltern Einladungen vom Gesundheitsamt über die Kinderein-
richtungen.

B. Michalak, m.d.W.d.G.b.

Information des Zweckverbandes 
TAWEG
Die jüngsten Änderungen des Thüringer Kommunalabga-
bengesetzes, die aktuelle Rechtsprechung des Thüringer 
Oberverwaltungsgerichtes zur verursachungsgerechten 
Staffelung der Abwasserbeiträge, der massive Rückgang an 

Fördermitteln für den Ausbau öffentlicher Abwasseranlagen und die Fort-
schreibung des Abwasserbeseitigungskonzeptes des Zweckverbandes 
TAWEG erforderten eine Neukalkulation der Beitragssätze der Beitrags-
satzung zur Entwässerungssatzung. Die Verbandsversammlung beschloss 
in ihrer Sitzung am 23.08.2012 eine neue Beitragssatzung, welche vom 
Landratsamt Greiz zwischenzeitlich genehmigt und im Amtsblatt des 
Landkreises Greiz vom 06.10.2012 veröffentlich wurde.
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Um den Vorgaben des Landesgesetzgebers und der Rechtsprechung Rech-
nung zu tragen, entschieden sich die Verbandsräte für ein abgestuftes Ta-
rifsystem, das stärker auf die individuellen Grundstücksverhältnisse des 
angeschlossenen Kunden im Zeitpunkt des Endausbaus der öffentlichen 
Entwässerungseinrichtung abstellt. Die Beitragssatzung unterscheidet 
nunmehr zwischen fünf verschiedenen beitragsrelevanten Anschlusssi-
tuationen, für die verursachungsgerecht kalkulierte Beitragssätze gelten. 
Der umlagefähige Investitionsaufwand wurde gerechter als bisher auf die 
Grundstücksarten verteilt. Hiervon profitieren vor allem sogenannte Teil- 
und Kleineinleiter, also Grundstückseigentümer, die auch nach Abschluss 
der Gesamtinvestition nur teilweise die öffentliche Entwässerungsein-
richtung nutzen werden.
Um den stark rückläufigen Fördermitteln im Interesse stabiler Beitrags-
sätze entgegenzuwirken, hatte das kommunale Unternehmen bereits bei 
der Fortschreibung des Abwasserbeseitigungskonzeptes jede einzelne 
geplante Investition auf Notwendigkeit geprüft und hierauf gegebenen-
falls verzichtet. Trotz aller Einsparmaßnahmen ergeben sich für einzelne 
Grundstückseigentümer jedoch geringfügige Mehrbelastungen, die al-
lerdings immer noch unter dem Landesdurchschnitt liegen. Diejenigen 
Grundstückseigentümer, die bereits bestandskräftig veranlagt wurden, 
sind hiervon selbstverständlich nicht betroffen.
Der Zweckverband TAWEG wird in den nächsten Wochen gebietswei-
se Beitragsbescheide erlassen. Betroffen sind in erster Linie die Grund-
stückseigentümer aus denjenigen Ortschaften, bei denen in den letzten 
Jahren die Abwasserentsorgung auf eine zentrale Kläranlage umgestellt 
und das Leitungsnetz ausgebaut wurde. Für weitere Auskünfte stehen Ih-
nen die Mitarbeiter der Beitragsabteilung gern zur Verfügung.

Ihr Zweckverband TAWEG

Einweihung der Kläranlage 
Teichwolframsdorf
Der Zweckverband TAWEG investierte in den Neubau der zentralen Klär-
anlage am Standort in Teichwolframsdorf knapp 1,1 Milionen Euro, wo-
bei 50 % der Gesamtkosten vom Land Thüringen finanziert worden sind.
Die derzeitige Ausbaugröße läßt den Anschluss von ca. 650 Einwohner-
gleichwerten (EWG) zu.
Bis zum Jahresende werden ca. 350 Einwohner ihr anfallendes Abwasser  
in das Klärwerk einleiten. Im Endausbau  rechnet man mit der Aufnahme 
von Schmutzwasser von ca. 1.300 Einwohnern.

Öffnungszeiten der Bürgerbüros in 
Mohlsdorf und Teichwolframsdorf

Bürgerbüro 
Mohlsdorf

Bürgerbüro 
Teichwolframsdorf

Montag 9:00 –12:00 Uhr 9:00 –12:00 Uhr

Dienstag 9:00 –12:00 Uhr und
14:00 –16:00 Uhr

9:00 –12:00 Uhr und 
14:00 –18:00 Uhr

Mittwoch geschlossen geschlossen

Donnerstag 9:00 –12:00 Uhr und 
14:00 –18:00 Uhr

9:00 –12:00 Uhr und
14:00 –16:00 Uhr

Freitag 9:00 –12:00 Uhr 9:00 –12:00 Uhr

Bitte beachten Sie die individuellen Öffnungszeiten:
Bürgerbüro Mohlsdorf:
donnerstags 9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat von 9:00 – 10:00 Uhr 

Bürgerbüro Teichwolframsdorf:
dienstags 9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
jeden 2. Samstag im Monat von 9:00 – 10:00 Uhr

Weitere Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung. 
Es sei an dieser Stelle noch einmal darauf hingewiesen, dass alle Bür-
ger die Möglichkeit haben, unabhängig von ihrem Wohnort ihre Ver-
waltungsangelegenheiten in einem der 2 Bürgerbüros zu erledigen. 

Zusätzliche Öffnungszeit des Bürgerbüros in Mohlsdorf 
Samstag, 24. November 2012 von 9:00 – 10:00 Uhr

Zusätzliche Öffnungszeit des Bürgerbüros in Teichwolframsdorf 
Samstag, 10. November 2012 von 9:00 – 10:00 Uhr

Schiedsstelle Mohlsdorf
Sprechzeiten – jeweils am 1. Dienstag im Monat
nächste Termine: Dienstag, 6. November 2012
 Dienstag, 4. Dezember 2012
 jeweils 17:00 –18:00 Uhr

Vorsitzende der Schiedsstelle: Frau Antje Hupfer
Postadresse: Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Schiedsstelle, 
Straße der Einheit 6, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf

Kontaktbereichsbeamter
Erreichbarkeit – Sprechzeiten des Kontaktbereichsbeamten (KOBB) 
Herrn Salusa
– jeden Donnerstag von 15:00 – 18:00 Uhr 
 im Gemeindeamt Mohlsdorf, Telefon (0 36 61) 45 30 52
– jeden Dienstag von 15:00 – 18:00 Uhr 
 im Gemeindeamt Teichwolframsdorf, Telefon (03 66 24) 2 25 31

Öffnungszeiten Bibliotheken 
Mohlsdorf – Dienstag und Donnerstag jeweils von 14:00 – 17:00 
Uhr oder nach Vereinbarung, Meldung unter Telefon (0 36 61) 4 53 00
Teichwolframsdorf – jeden 1. und 3. Dienstag im Monat jeweils 
von 15:00 – 18:00 Uhr 

Rentnergeburtstage im November 2012 
Der Bürgermeister gratuliert recht herzlich und wünscht alles Gute. 

Mohlsdorf
Frau Elfriede Jäger am 12. Nov. 2012 zum 70. Geburtstag
Frau Charlotte Malz am 13. Nov. 2012 zum 85. Geburtstag
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Herrn Eugen Galert am 17. Nov. 2012 zum 75. Geburtstag
Frau Maria Bönisch am 30. Nov. 2012 zum 75. Geburtstag

Teichwolframsdorf
Herrn Frieder Hentschel  am 06. Nov. 2012 zum 70. Geburtstag
Frau Hildrun Seiler am 10. Nov. 2012 zum 70. Geburtstag
Frau Charlotte Bär am 11. Nov. 2012 zum 85. Geburtstag
Frau Uta Schädlich am 14. Nov. 2012 zum 65. Geburtstag
Frau Johanna Rohleder am 15. Nov. 2012 zum 75. Geburtstag
Herrn Josef Hummer am 16. Nov. 2012 zum 70. Geburtstag
Frau Monika Halbauer am 20. Nov. 2012 zum 65. Geburtstag
Herrn Peter Schmidt am 21. Nov. 2012 zum 80. Geburtstag
Frau Brunhilde Hallbauer am 28. Nov. 2012 zum 80. Geburtstag

Rentnertreff Mohlsdorf
Unser nächster Treff findet  am Dienstag, 27. November 2012 zur 
gleichen Zeit im Jugendclub Mohlsdorf, Raasdorfer Straße 1, statt.
Die Organisatoren des Rentnertreffs

Rentnertreff Gottesgrün 
Die nächsten Treffen finden am Mittwoch, 7. November 2012 und am 
5. Dezember 2012 ab 15:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Gottesgrün, 
Ortsstraße 10b, statt. Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich ein-
geladen.
Die Organisatoren des Rentnertreffs

Aktivitäten im Dorfgemeinschaftshaus 
Gottesgrün 
Zu unserem monatlichen Rentnertreff am 10.10.2012 hat uns Herr Rich-
ter einen Bildabriss von Spreewald, Greizer Park und unserer Gemeinde 
gezeigt. Es ist toll, wie Herr Richter seine Freizeit immer wieder nutz-
bringend für die Gemeinde einsetzt.
Im Oktober konnten wir auf einige runde Feste anstoßen. Sekt soll ja 
gut sein für den Kreislauf, wir warten darauf, dass er ärztlich verordnet 
wird. Bis jetzt sorgt Familie Weber zuverlässig für den Nachschub der 
„Medizin“.
Zum Abendessen „kredenzte“ uns Klaus Rohleder leckere Forellen, ja 
wirklich nicht nur zubereitet, sondern mit buntem Weinlaub und blauen 
Trauben ansprechend garniert. Prima!
Es war wieder einmal ein schöner Nachmittag und  dazu noch soooo ge-
sund mit Fisch und Sekt. Von der leckeren Festtagstorte schweigen wir 
lieber. Die Organisatoren würden sich freuen, wenn auch der nächste 
Rentnertreff gut besucht ist.

Ursula Gürtler   

Klaus Rohleder bei der Versorgung der Rentner

DRK und  VdK 
Am Montag, den 26. November 2012 findet um 14:00 Uhr in der Ha-
genbergschänke der nächste Seniorentreff statt. 

Thema: „Weiß der Geier“ – Redewendungen
Alle Mitglieder und Interessenten sind herzlich eingeladen.

Gez. Zeh Gez. Ungetüm
DRK VdK

Familie Linke aus Gottesgrün feierte Diamantene Hochzeit

Rentnerweihnachtsfeier 2012
Unsere diesjährige Rentnerweihnachtsfeier findet am   Dienstag, dem 
04. Dezember 2012, 14:00 Uhr, in der Turnhalle Reudnitz statt. 
Wir laden alle Rentner der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf 
recht herzlich dazu ein, einen gemütlichen Nachmittag zu verbringen.
Ab 14:15 Uhr werden wir Sie mit einem Programm unterhalten.
Für Kaffee und Abendbrot wird selbstverständlich wie immer bestens 
gesorgt. Gegen 19:30 Uhr soll es dann wieder nach Hause gehen.

Busabfahrzeiten für alle Rentner aus dem OT Mohlsdorf:
Hinfahrt :
13:15 Uhr ab Waldhaus  
13:25 Uhr ab Herrmannsgrün – Schule – Straße der Einheit – Gemein-

deamt – Gänseleite – Bahnübergang
13:45 Uhr ab Kahmer Waage 
13:50 Uhr ab Gottesgrün – ehemalige Turnhalle
14:00 Uhr an Turnhalle Reudnitz

Rückfahrt :
19:30 Uhr nach Gottesgrün – Kahmer Waage – Gänseleite – Mohls-

dorf und Waldhaus

Busabfahrzeiten für alle Rentner aus dem OT Teichwolframsdorf:
Hinfahrt:
13:10 Uhr ab Teichwolframsdorf, Krankenhaus
13:13 Uhr ab Teichwolframsdorf, Gemeinde
13:15 Uhr ab Teichwolframsdorf, Schule
13:17 Uhr ab Teichwolframsdorf, Bauhof
13:20 Uhr ab Kleinreinsdorf, ehem. „Grüne Linde“
13:22 Uhr ab Kleinreinsdorf, „Alte Schule“
13:24 Uhr ab Sorge, Abzw. Kleinreinsdorf
13:26 Uhr ab Sorge, Wartehalle
13:30 Uhr ab Waltersdorf, Wartehalle Ortsmitte

Rückfahrt:
19:30 Uhr ab Reudnitz zu allen Einstiegshaltestellen

Notdienste
Bei bedrohlichen Situationen und Notfällen kann der Notruf 112 
rund um die Uhr in Anspruch genommen werden. Die Leitstelle Gera 
ist außerdem zu erreichen unter: (03 65) 41 21 76 oder 4 88 20. 
Bei Nichterreichbarkeit des Hausarztes gibt die Rettungsleitstelle Gera 
Auskunft zum ambulanten Notfalldienst der niedergelassenen Ärzte. 
Darüber hinaus werden Notfälle in der Notaufnahme im Kreis-
krankenhaus Greiz zu jeder Zeit behandelt.
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Frauen in Not 
Frauen, die allein oder mit Kindern Schutz vor Gewalt suchen, wen-
den sich bitte an das Frauenschutzhaus in Greiz, Telefon (0 36 61) 
31 68 oder an die Kreisstelle für Diakonie Greiz, Kirchplatz 3, Telefon 
(0 36 61) 26 17.

Jugendliche und Kinder in Not
Schlupfwinkel: Kinderheim „Walter Riedel“ Greiz, Goethestraße 17. 
Sorgentelefon (08 00) 0 08 00 80 oder Kinder- und Jugendschutzdienst 
des Diakonie-Vereins Carolinenfeld e.V. „Die Insel“ Greiz, Siebenhit-
ze 51, Telefon (0 36 61) 8 75 83 oder 8 75 84

Tierärztlicher Notdienst
Tierärztliche Klinik Greiz, Carolinenstraße 44  
1. – 30. November 2012 Tierärztliche Klinik, Dr. H.-D. Gerstner
 Tel. (0 36 61) 45 61 30

Wir feiern den Herbst
Am Dienstag, den 16.10.2012 feierten wir in der Kita „Sonnenschein“ 
unser jährliches Herbstfest. Die Kinder brachten alle sehr schöne 
Körbchen mit den Früchten des Herbstes mit. Aber auch andere Sa-
chen, die wir zum Backen, Salat und Pizza machen oder auch zum 
Basteln verwenden können, befanden sich in den Herbstkörbchen. Ge-
meinsam wurde gesungen, getanzt und Gedichte aufgesagt. Den Rest 
der Woche gab es dann noch allerhand aufzuarbeiten, was den Kindern 
immer viel Freude macht. Da wir unseren Kindern Frühstück und Ves-
per reichen, waren die leckeren Sachen auch schnell verarbeitet. 
Wir möchten uns noch einmal ganz herzlich bei allen Eltern für die 
liebevoll hergerichteten Herbstkörbchen bedanken. 

Sparkasse Teichwolframsdorf 
(zum Ortstarif) (03 65) 8 22 00

Antenne Prima-Com (Service-Hotline) (01 80) 3 77 46 22 66

Pfarramt Mohlsdorf (0 36 61) 4 27 00

Pfarramt Reinsdorf (0 36 61) 6 34 01

Gemeinschaftspraxis Mohlsdorf
Frau Dr. med. Möhring/ 
Frau Dipl.-Med. Rohleder

(0 36 61) 43 21 21

Arztpraxis Reudnitz
Frau  Dipl.-Med. A. Ebert (0 36 61) 43 22 44

Arztpraxis Teichwolframsdorf
Herr Dr. Thomas Helmer (03 66 24) 2 03 58

Zahnarzt
Fachzahnärztin Dr. med. dent. Undine Adler
Dr. med. dent. Ingrid Dornheim
Dipl.-Stom. Holger Schneidenbach

(0 36 61) 26 12
(03 66 24) 2 02 56
(03 66 24) 2 02 26

„Kleeblatt“ Hauskrankenpflege GmbH
Frau Uta Tautz (0 36 61) 43 24 68

Naturheilpraxis – Frau Silke Sturm (0 36 61) 45 78 00 

Tierarztpraxis
Dipl.-Vet.-Med. Gerd Reinhold (03 66 24) 2 04 96

Postpoint Reudnitz (0 36 61) 43 01 45

Fahrdienste
Herr Andreas Trommer
Herr Edgar Schneider

(0 36 61) 43 36 72
(03 66 24) 2 04 56

Weitere wichtige Rufnummern im 
Gemeindegebiet

Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Mohlsdorf
Fax

(0 36 61) 4 53 00
(0 36 61) 45 30 17

Teichwolframsdorf
Fax

(03 66 24) 2 02 03 
(03 66 24) 2 04 55

Bürgerbüro Mohlsdorf (0 36 61) 45 30 14

Bürgerbüro Teichwolframsdorf (03 66 24) 2 02 03

Feuerwehrgerätehaus der Freiwilligen 
Feuerwehr Mohlsdorf (0 36 61) 45 48 84

Kindertagesstätte „Regenbogen”
Mohlsdorf (0 36 61) 43 25 55

Kindertagesstätte „Sonnenschein“
Teichwolframsdorf (03 66 24) 2 03 53

Schulen
Freie Regelschule Reudnitz
Grundschule Mohlsdorf
Grundschule Teichwolframsdorf

(0 36 61) 43 25 47
(0 36 61) 4 25 83
(03 66 24) 2 22 81

Landratsamt Greiz (0 36 61) 87 60

Stromversorgung
Kundenzentrum Weida (03 66 03) 53 48 00

E.ON Thüringer Energie AG/Strom
Service-Nummer
Störungsnummer

(01 80) 2 69 69 61
(01 80) 2 69 69 61

Gasversorgung
GVT Schleiz (0 36 63) 4 81 20    

E.ON Thüringer Energie AG/Gas
Service-Nummer
Störungsnummer

(03 61) 7 39 00                                
(08 00) 6 86 11 77

Wasser/Abwasser
ZV TAWEG Greiz (0 36 61) 61 70

Entsorgungsgesellschaft
„Umwelt“ Mehla (03 66 22) 56 80

Abfallwirtschaftszweckverband 
(Grobmüll) (0 36 61) 47 80 20

Abfallwirtschaftszweckverband 
(Service-Nr.) (03 65) 8 33 21 50

Geraer Umweltdienste GmbH & 
Co. KG – Gelbe Tonne (08 00) 8 40 03 73

Sparkasse Mohlsdorf 
(zum Ortstarif) (03 65) 8 22 00
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Ilona Rohde im Namen der Kinder und des Teams der Kita

Eine Stippvisite in Kindergärten unserer 
Region
Wir, die Schüler der Klassen 7a und 7b, führten am 1. und 2. Oktober 
unsere Lernfeldepoche unter der Thematik „Miteinander leben“ durch. 
Dazu besuchten wir zusammen mit unseren Klassenlehrerinnen Frau 
Linke und Frau Beuchold die Kindergärten Mohlsdorf und Teichwolf-
ramsdorf. Unser Ziel war es, mit den Kindern zu spielen, zu basteln 
und ihnen bei allen großen und kleinen Herausforderungen im Alltag 
zu helfen. So nahmen wir Jungen am Waldprojekt des Mohlsdorfer 
Kindergartens teil. Wir sammelten Blätter, Äste und weitere Natur-
materialien. Außerdem erfuhren wir mit den Kids viel Wissenswertes 
über Spinnen und tobten uns an frischer Luft mit den Kindern so rich-
tig aus. Bald hatte jeder von uns ein „Patenkind“ gefunden, wofür er 
sich so richtig verantwortlich fühlte.

Die Mädchen blieben in der Einrichtung und unterstützten das Projekt 
„Gesunde Ernährung“. Andere beteiligten sich am Sportprogramm.
Am 2.10. fuhren wir in den Kindergarten Teichwolframsdorf. Dort be-
grüßten uns die Kinder mit einem Lied. Im Anschluss bastelten wir mit 
den Kindern Strohpuppen, lasen aus einem Märchenbuch vor, malten 
Herbstbilder oder ließen aus Bauklötzen kleine Kunstwerke entstehen. 
Die Freude bei den Kindern war rießig. Auch bei unserem gemein-
samen Spiel im Garten „Komm mit, lauf weg“ hatten wir Großen ge-
nauso unseren Spaß, wobei wir beim Rennen besonders gut Acht ge-
ben mussten auf die Kleinen. Ob Groß oder Klein – jeder fand dieses 
Spiel cool, und auch hier hatte jeder von uns einen Freund gefunden. 

Zuletzt möchten wir uns für diese gelungenen Tage beim gesamten 
Team des Mohlsdorfer Kindergartens bedanken. Der Dank gilt auch 
allen Betreuern des Kindergartens in Teichwolframsdorf.

Schüler der Klassen 7a/7b, Freie Regelschule Reudnitz

Veranstaltungen im Monat November
Datum Veranstaltung/Ort Veranstalter

03. Nov. 2012 Schlager und NDW-Party 
Billardcafe Monte Carlo

Doreen Schaller

09. Nov. 2012 Martinsfeuer FSV Mohlsdorf
und Kindergarten 

10. Nov. 2012 Bockbierfest
Turnhalle Reudnitz

TSG Concordia

10. Nov. 2012 Best of Monte
Billardcafe Monte Carlo

Doreen Schaller

22. Nov. 2012 Weiberstammtisch
Billardcafe Monte Carlo

Doreen Schaller

Vorschau für den Monat Dezember
Datum Veranstaltung/Ort Veranstalter

02. Dez. 2012 Adventfeuer
Kleiner Park Kahmer

Feuerwehrverein 
Kahmer

07. Dez. 2012 Weiberweihnacht
Billardcafe Monte Carlo

Doreen Schaller

08. Dez. 2012
14:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr

Weihnachtsmarkt
Schule

Freie Regelschule 
Reudnitz

12. Dez. 2012 Weihnachtsfeier
Gasthaus „Zum kühlen 
Morgen“

Volkssolidarität

15. Dez. 2012 Fuzion XII
Billardcafe Monte Carlo

Doreen Schaller

16. Dez. 2012 Weihnachtsmarkt
Dorfgemeinschaftshaus

Feuerwehrverein 
Gottesgrün

25. Dez. 2012 Weihnachtsdisko
Billardcafe Monte Carlo

Doreen Schaller

31. Dez. 2012 Silvesterparty
Dorfgemeinschaftshaus

Feuerwehrverein 
Gottesgrün

01. Jan. 2013 After Silvester
Billardcafe Monte Carlo

Doreen Schaller

Schmuck- und  Deckreisigverkauf am 
10. November 2012 auf dem Forstbetriebshof 
in Waldhaus/Mohlsdorf
Das Thüringer Forstamt Weida führt am 10.11.2012 in der Zeit von 
10:00 – 15:00 Uhr in Mohlsdorf / Ortsteil Waldhaus auf dem Forst-
betriebshof einen Verkauf von „Schmuck- und Deckreisig aus hei-
mischen Wäldern“ durch. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

Herrmann, Forstamt Weida

Einladung zum Start in die 
5. Jahreszeit
Der TCC 84 e. V. lädt alle Karnevalisten ein, zur dies-
jährigen Eröffnungsveranstaltung dabeizusein.
Am 17.11.2012 um 19:30 Uhr heißt es wieder „Nu 

geht’s los!“ In Nachthemd oder Unterhos‘. Ein kleines Programm, das 
spielen wir gerne und hoffen auf Unterstützung aus der Ferne. Für das 
leibliche Wohl sorgt der Verein. So muss niemand mit knurrendem 
Magen heim.
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Die Veranstaltung findet, wie immer, im Gasthof „Zum Grünen Tal“ 
statt. Karten sind erhältlich an der Abendkasse. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste!

Einladung des VdK
Anlässlich unseres 20-jährigen Bestehens des Sozialverbandes VdK 
Hessen-Thüringen Ortsverband Greiz-Pohlitz, laden wir Sie recht 
herzlich zu unserer festlichen Jahreshauptversammlung mit einem 
kleinen Programm ein. Die Veranstaltung findet in den Tagungsräu-
men in der Vogtlandhalle in Greiz statt.
Am Dienstag, den 04.12.2012, um 14:00 Uhr, beginnen die Feierlich-
keiten in den oberen Tagungsräumen.
Ihre eventuelle Teilnahme teilen Sie uns bitte bis 16.11.2012 unter den 
Telefonnummern mit: (0 36 61) 6 85 90 32 – Ortsvorsitzende Roswitha 
Melzer und (0 36 61) 2 06 33 – Kassiererin Karin Heymann

OG-Vorsitzende Roswitha Melzer

Schachtreff
Der nächste Schachtreff ist diesmal erst am dritten Mittwoch des Mo-
nats, am 21. November ab 19 Uhr in der „Concordia“ in Reudnitz.  
Beim Oktober-Schach-
treff trat der – sehr seltene 
– Fall ein, dass wir bei ei-
ner Aufgabe die Lösung 
nicht fanden, und sie uns 
dann zeigen ließen. (Der-
jenige, der die Aufgabe 
mitbringt, kennt ja auch 
die Lösung.)
Die heutige Aufgabe ent-
stand aus den Motiven 
von dieser und einer an-
deren und ist hoffentlich 
nicht zu schwierig.
Weiß: Kg6; Db1; La2; 
Bd3, e3
Schwarz: Ke5; Lc3; Ba3, b6, c6, d6, e4, f3
Weiß zieht und setzt im zweiten Zug matt.

Schließlich rufen wir  alle Schach-Interessenten zur Schach-Ortsmeis-
terschaft 2012. 
Termin:  Sonnabend, der 8. Dez. von 9:00 Uhr bis max.14:00  Uhr.
Ort:  Vereinszimmer in der Gaststätte „Zur Concordia“ in 

Reudnitz.
Spielmodus: Es werden 5 Runden im Schweizer System gespielt. Bei 

bis zu 6 Teilnehmern eines Turniers spielen wir „Jeder 
gegen jeden“. Die Bedenkzeit beträgt pro Partie für je-
den Spieler 25 Minuten.

Aus technischen Gründen können maximal 17 Spieler dabei sein. 
Anmeldung bei mir persönlich, telefonisch (0 36 61) 43 58 14, oder per 
Mail (bernd.sumpf@turniersystem.de). 

Oktober-Lösung: 
Leider zeigte das Dia-
gramm im Amtsblatt noch 
die September-Aufgabe! 
Da der schwarze König 
schon recht gut eingesperrt 
ist, erscheint es sinnvoll, 
dem Läufer von b5 einen 
Weg frei zu machen: 1. 
Sf8! Schwarz hat nun nur 
zwei Möglichkeiten: 1. ... 
Kf4; 2. Lg3+, Kg4; 3. Ld7 
matt oder 1. ... Kxh4; 2. 
Kf5, f6; 3. Sg6 matt.

Bernd Sumpf

Weihnachten nähert sich mit großen Schritten!
 Wir laden Sie recht herzlich zu unserem Weihnachtsmarkt am 1. Ad-
vent, 02.12.2012 von 10:00 bis 18.00 Uhr in den kleinen Ort Walters-
dorf bei Teichwolframsdorf ein. In historischer Kulisse, im ehemaligen 
Gutshof mit angrenzendem Gewölbekeller werden Sie ein besonderes 
vorweihnachtliches Flair erleben.
Über 30 Händler mit wunderschönen Weihnachtsartikeln und ein ein-
drucksvolles Weihnachtsprogramm erwarten Sie.
 
11:00 Uhr Kinderkonzert des Kindergartens Waltersdorf
13:30 Uhr Konzert der Grundschule Teichwolframsdorf
14:00 Uhr Konzert in der Kirche mit dem Trünziger Chor und einem 

Trompetensolo
15:00 Uhr Posaunenchor der methodistischen Kirchgemeinde
15:30 Uhr Märchenstube
16:30 Uhr erwarten wir den Weihnachtsmann in einem besonderen 

Gefährt
17:30 Uhr Fackelumzug
 
Besonders zu empfehlen ist unsere Pfefferkuchenstube für die 
Jüngsten, die Kaffeestube im Saal des Kulturhauses mit musikalischer 
und künstlerischer Umrahmung durch ein Zitherkonzert und einer 
Portraitmalerin. Im Kulturhaus, im Gewölbekeller und im Außenge-
lände werden deftige Speisen, unsere urige Feuerzangenbowle, heißer 
Apfelpuntsch und andere Leckereien angeboten. Bestimmt finden Sie 
auch das passende Weihnachtsgeschenk an einem der weihnachtlich 
geschmückten Stände.

Eine schöne Vorweihnachtszeit wünscht Ihnen der Frauenverein Maxi   
e. V. aus Waltersdorf
 
Wir würden uns über Kuchenspenden für unsere Kaffeestube freuen.

Kaninchenausstellung am 10. und 11. 
November im Gewerbepark „Weber“ in 
Mohlsdorf
Diese drei Rassevertreter belegten in der Fachzeitschriftumfrage die 
ersten drei Plätze, sind in der Ausstellung zu bewundern.

1. Platz Rhönkaninchen – 2,75 kg bis 3,25 kg
2. Platz Thüringer – 3,5 kg bis 4,25 kg
3. Platz Loh havannafarbig – 2,5 kg bis 3,25 kg
Wir erwarten Ihren Besuch in der Ausstellung.
Sonnabend, 10.11., 9:00 – 17:00 Uhr
Sonntag, 11.11., 9:00 – 16:00 Uhr

Verein T 72 Greiz-Schönfeld

Nutzen Sie die 
Sammlungen des 
Abfallwirtschafts-
z we c k ve r b a n d e s 
Ost   thüringen! 
(www.awv-ot.de)
Schrott wird in re-
gelmäßigen Ab-
ständen im Rahmen 
unserer Sperrmüll- 
und Schrottsamm-

lung sowie über ein flächendeckendes Netz von den durch unseren 
Verband geförderten Recyclinghöfen kostenlos entsorgt. Die Anmel-
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dung zur Sperrmüll- und Schrottsammlung erfolgt telefonisch unter 
(03 65) 8 33 21 50 (normale Telefongebühr) bzw. (0 18 02) 29 81 68 
(kostenpflichtig). 
Kleinteile aus Metall geben Sie bitte in unsere Gelbe Tonne AWV PLUS.

Leistungsangebot der 
Volkssolidarität – 
Kreisverband Greiz

Ambulante Pflege
– Leistungen nach SGB V und XI (Behandlungspflege und Grund-

pflege) 
– Tagesbetreuung
– Hauswirtschaft

Sie erreichen unseren Pflegedienst unter Telefon (0 36 61) 48 22 75. Un-
sere Pflegedienstleiterin, Frau Lippke, berät Sie gern zu Fragen rund um 
das Thema häusliche Pflege und Betreuung.

Weitere Angebote
– 24 h Rufbereitschaft
– Vermittlung von Hausnotruf
– Vermittlung von Essen auf Rädern

Begegnungsstätten der Volkssolidarität 
Nachbarschaftshaus, Greiz, Juri-Gagarin-Str. 11
06.11.2012 14:00 –17:00 Uhr Treffen OG 22, 22a, 38b
07.11.2012 14:00 –17:00 Uhr Treffen OG 36
08.11.2012 14:00 –17:00 Uhr Rommemeisterschaft
13.11.2012 14:00 –17:00 Uhr Treffen OG 37
14.11.2012 14:00 –17:00 Uhr Musikalischer Seniorennachmittag  
  mit „Stefan“
20.11.2012 14:00 –17:00 Uhr Treffen SHG „Diabetes“
27.11.2012  Blutspende
29.11.2012 14:00 –17:00 Uhr Wir laden ein zum „Geburtstag 
  des Monats“
Montag – Samstag 14:00-17:00 Uhr Kaffeenachmittag mit selbst ge-
backenen Kuchen

Haus der Volkssolidarität, Greiz, Carolinenstraße 48/50
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 14:00 – 16:00 Uhr

Vorschau Veranstaltungen in den Ortsgruppen
OG Mohlsdorf erst im Dezember wieder
OG Reudnitz 15.11.2012 
OG Kleinreinsdorf 20.11.2012
Gäste und interessierte Bürger sind zu diesen Veranstaltungen herzlich 
willkommen.

Ortsgruppe der Volkssolidarität
Teichwolframsdorf
Aufgrund unserer Ausfahrt und Weihnachtsfeier im Dezember findet 
im November kein regulärer Ortsgruppennachmittag statt.

Adventsausfahrt
Unsere diesjährige letzte Fahrt wird uns am Dienstag, den 04. Dezem-
ber 2012 in die Parkgaststätte nach Falkenhain führen. Nach einem 
deftigen Mittagessen erwartet uns dann ein stimmungsvolles Advents-
programm mit Gitte & Klaus,  Kaffee und Stollen zum Kaffee und 
zum Abschluss kann bei Tanzmusik auch noch eine flotte Sohle aufs 
Parkett geschmissen werden. 
Abfahrt: 10:00 Uhr (Haltestellen Schützenhaus, Kulturhaus, Ge-

meindeamt, Fabrik)
Preis:  55,00 Euro für Mitglieder der Volkssolidarität
 58,00 Euro für Nichtmitglieder der Volkssolidarität

Anmeldungen sind ab sofort bei Frau Krauße, Tel. (03 66 24) 2 23 45 
(ab 18:00 Uhr) möglich.

Weihnachtsfeier der OG Teichwolframsdorf
Unsere Weihnachtsfeier findet am Montag, den 10.12.2012, 14:00 
Uhr in der Hagenbergschänke statt. Alle Mitglieder sind recht herzlich 
dazu eingeladen.

Heike Krauße
Vorsitzende der Ortsgruppe Teichwolframsdorf

Ortsgruppe der Volkssolidarität Waltersdorf
Das Treffen aller Rentner findet am 21. November 2012 um 15:00 Uhr 
im Bürgerraum statt.
Der Kindergarten wird uns mit einem kleinen Programm unterhal-
ten, welches im September wegen Krankheit ausgefallen war. Unsere 
diesjährige Weihnachtsfeier findet am 04. Dezember 2012 in Reudnitz 
(gemeinsame Weihnachtsfeier aller Rentner der Gemeinde Mohlsdorf-
Teichwolframsdorf) statt. 

Es laden ein die Ortsgruppe der Volkssolidarität und die Maxifrauen

Jugendfeuerwehr Mohlsdorf im Oktober
Im Oktober stand wie immer das Herbstfest als fester Programm-
punkt auf dem Plan. Außerdem hatten wir eine Ausbildung zum The-
ma „Aufgaben und Struktur der Feuerwehr“. Eine Sportstunde vor den 
Ferien bildete den letzten Dienst dieses Monats.
Am Monatsende waren einige Betreuer der Jugendfeuerwehr zum Ju-
gendgruppenleiterlehrgang.
Wasserdrachen: Auch die Wasserdrachen beschäftigten sich mit dem 
Thema Feuerwehr, lernten aber auch die anderen Hilfsorganisationen ken-
nen. Des Weiteren verbrachten sie einen Afrika-Themen-Nachmittag. 

Meine Jugendfeuerwehr und ich 
Wir haben den Kameraden der Mohlsdorfer Jugendfeuerwehr Fragen 
zu ihrer Mitgliedschaft in der Jugendfeuerwehr gestellt, welche wir 
hier in loser Folge veröffentlichen:
Frage 1: Was war dein schönstes Erlebnis in der Jugendfeuerwehr? 
Elric (15), seit sechs Jahren dabei: „Mein schönstes Erlebnis war, als 
ich zum Jugendoberbrandmeister befördert wurde und die Spange für 
fünf Jahre in der Jugendfeuerwehr bekam.“
Frage 2: Vervollständige den folgenden Satz: „Ich habe gelernt,…“ 
– Christopher (14), seit einem Jahr dabei: „…wie die ganzen Fahr-
zeuge heißen.“
Mitglied der Jugendfeuerwehr Mohlsdorf kann jedes Kind ab 6 Jahren 
(Kindergruppe) bzw. 10 Jahren (Jugendgruppe) werden. Interessen-
ten erhalten weitere Informationen beim Jugendfeuerwehrwart (0160 
93706124) oder im Bürgerbüro Mohlsdorf.

Handball-Chronik von Teichwolframsdorf
Vorwort
Diese Chronik über 70 Jahre Handballsport in Teichwolframsdorf 
wurde von Helmut Jubelt in den Jahren 1997 bis 2000 in mühevoller 
Kleinarbeit zusammengestellt.
Nachfahren ehemaliger Sportler ermöglichten die Dokumentierung 
der Jahre 1927 bis 1933 mit Fotos und Urkunden aus dieser Zeit.
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Die Nachkriegsjahre und die Zeit bis 1989 in der DDR konnten mit 
Hilfe von lebenden Zeitzeugen erstellt werden.
Schließlich wurde 1990 der Sportverein Teichwolframsdorf e.V. neu 
gegründet, er sieht sich aber selbstverständlich zur Fortführung der 
positiven Traditionen verpflichtet.

Bereits im Jahre 1999 war Hel-
mut Jubelt schwer erkrankt, 
so dass die Fertigstellung der 
Chronik nur mit tätiger Hilfe 
seiner Familie möglich wurde.
Leider war es ihm nicht ver-
gönnt, die Veröffentlichung 
seines umfangreichen Werkes 
zu erleben. Er verstarb am 
10.04.2001.
Deshalb möchte ich mit dem 
Einverständnis seiner Witwe, 
Frau Christa Jubelt, die Auf-
zeichnungen und Recherchen 
bearbeitet und gekürzt im Amts-
blatt der Gemeinde Mohlsdorf-

Teichwolframsdorf vorstellen, um sie nicht in Vergessenheit geraten 
zu lassen und sie allen interessierten Einwohnern zugänglich zu ma-
chen. Sportliche Traditionen gilt es zu bewahren und weiterzuführen, 
nicht nur im Handball, Basketball, Laufen, Kegeln, Gymnastik oder 
Tischtennis.

Teichwolframsdorf, d. 6.10.2012, Dr. med. K.-H. Mederacke

Die Zeit von 1927 bis 1945
Nach Beendigung des ersten Weltkriegs pflegte man in Teichwolf-
ramsdorf keinerlei organisierte Ballspiele. Es existierten aber zwei 
Turnvereine: Der Deutsche Turnerbund „Germania“ seit 1862 und der 
Arbeiter-Turner-Bund – später ATSB – seit ca. 1900.
Mit dem Vorstand des ATSB begannen 1927/1928 Diskussionen über 
die Gründung einer Handballmannschaft der Männer.
Im Herbst 1927 organisierte Arthur Tittmann mit der Blaskapelle 
Hugo Michael eine Tanzveranstaltung im damaligen Schützenhaus. 
Von den Einnahmen konnte der erste Handball und das Holz für die 
Tore gekauft werden.
In Absprache mit der Schützengesellschaft wurde der Schützenplatz  
umgestaltet, so dass ein Großfeld für das Handballspiel entstand.
Die Tore wurden bald so konstruiert, dass man sie transportieren und 
den Festplatz ohne die hindernden  Pfosten nutzen konnte.
An diesen Arbeiten waren A. Tittmann, Otto Degner, Herbert Busch-
ner und Werner Trompelt maßgeblich beteiligt.
Schon 1898 führte der Däne Holger Nielsen ein Ballspiel mit zwei 
Mannschaften zu je 7 Spielern an der Realschule in Ordrup ein. Im Jahr 
1906 erschienen die festgelegten Regeln und wenig später bereicherten 
dann die Schweden das dänische Regelwerk für den Kleinfeldhandball.
In der Weimarer Republik wurde jedoch nur auf dem Großfeld gespielt . 
Hier waren die Regeln dem Fußballspiel ähnlich. Das galt vor allem 
für die Spielfeldgröße und die Abseitsregel.
Die Handballer wurden beherbergt und unterstützt vom Wirt des 
Schützenhauses Albert Trommer. Im März 1928 begannen sie mit dem 
offiziellen Spielbetrieb. Als Gegenmannschaften dienten zunächst Stö-
cken, Reudnitz und Fraureuth. Bedingt durch die damalige  schlech-
te Verkehrsanbindung nach Greiz orientierte sich die Handball-Abtei-
lung mehr nach dem Freistaat Sachsen. Die ersten größeren Spiele 
wurden von folgenden Sportfreunden durchgeführt:
Walter Scherf, Edwin Dinger, Walter Stiebert, Hans Lange, Herbert 
Buschner, Herbert Hempel, Hans Spörl, Kurt Zeuner, Erich Jakob – als 
wieselflinker 15-jähriger Mittelstürmer- , Kurt Farr und Paul Stiebert. 
Ganz allmählich erwarb sich die Mannschaft ein namhaftes Ansehen 
in den umliegenden Ortschaften. Es wurden auch Spiele gegen Wer-
dau, Crimmitschau und Gera ausgetragen.
Damit wuchs auch die Zahl der sportbegeisterten Zuschauer und die 
Handballer bestimmten das Sportgeschehen im Ort.
Der Deutsche Turnerbund „Germania“ unter der Leitung von Richard 
Krauße stellte ebenfalls eine Handballmannschaft auf die Beine. Sie 

schuf sich einen Sportplatz auf dem Gelände der heutigen Gärtnerei 
Albrecht und startete 1932 mit folgender Mannschaft: (Hermann Do-
nath-Franke, Gerhard Kuhn, Karl Seiler, Alfred Thiele, Fritz Zimmer, 
Werner Köhler, Willy Oettel, Kurt Stiebert, Fritz Käppel, Huldreich 
Krauße und ?,Rödel)  

Handballmannschaft des ATSB 1927

Handballmannschaft des DT

Doch diese Mannschaft erlangte nicht diese Popularität im Ort wie der 
ATSB, der nun auch eine 2. Männer-Mannschaft und eine Knaben-
mannschaft besaß.
Ein Schaukasten am Schützenhaus warb mit seinen Kommentaren und 
Bildern für mehr Mitglieder. 
Als Trainingstage wurden für alle Mannschaften des ATSB der Diens-
tag und Freitag festgelegt. 
Ein für den 12. Februar 1933 geplanter Tanzabend konnte leider nicht 
mehr stattfinden, denn am 30.01.1933 ernannte die Reichsregierung den 
Führer der NSDAP, Adolf Hitler, zum Reichskanzler. Das bedeutete in 
der Folge die Gleichschaltung aller Sportvereine und ihre Eingliederung 
in den „Deutschen Reichsbund für Leibesübungen“ (DRL).
Der ATSB wurde offiziell verboten und seine Finanzen sowie Immo-
bilien beschlagnahmt.
In Teichwolframsdorf bedeutete das die Zwangsvereinigung von ATSB 
und DT. Schließlich entstand ein neuer (NS-)Sportverein unter der Ge-
samtleitung von Walter Krauße.
Die Männermannschaft bestand aus folgenden Stammspielern: Her-
bert Buschner, Heinrich Löhner, Kurt Sieber, Kurt Stiebert, Rudi Löh-
ner, Rudi Rusch, Fritz Zimmer, Alfred Sieber,
knieend: Max Vollrath, Hans Sieber als Torwart, und Karl Seiler.
Die drei „Sieber-Brüder“ aus Stöcken waren eine willkommene Ver-
stärkung der Teichdorfer Mannschaft.
Abermals entstand eine Knabenmannschaft, in der u.a. folgende Schü-
ler spielten: Karl Wiedemann, Rudi Hempel, Paul Krauße, Günther 
Stiebert, Heinz Trommer, Werner Trommer, Herbert Vetterlein.
Ihre Gegner kamen aus Fraureuth, Stöcken, Langenhessen, Reudnitz 
und Werdau.

Ab 1937 spielte der wurfgewaltige Karl Wiedemann bereits in der 
Männermannschaft. Er nutzte dafür den Spielerpass seines zwei Jahre 
älteren Cousins Hans. Verjüngende Zugänge waren außerdem Helmut 
Löhner, Werner Zeuner, Fritz Herold und Felix Müller.
Dadurch ergab sich die Besonderheit, dass die „Sieber-Brüder“ und 
die „Löhner-Brüder“ bereits die Hälfte der Mannschaft stellten.

Helmut Jubelt




